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EINER KREOLIN  

 

 

Im land der düfte das die sonne segnet 

War mir in einem garten glut-gebrannt 

Wo von den palmen trägheit niederregnet 

Mit fremden reizen eine frau bekannt. 

 

Von farbe blass und warm — die zauberin 

Hat vornehm-schöne weisen in der kehle • 

Sie schreitet • schlanke braune jägerin • 

Mit sichren augen und mit heitrer seele. 

 

O kämet • Herrin! ihr zum ruhmesland 

Am Seine- oder grünen Loire-strand 

Ihr ziertet alte edelhäuser neu • 

 

Ihr liesset unterm schutz von schattenheimen 

Im geist der dichter tausend lieder keimen • 

Sie mehr als eure Schwarzen euch getreu. 

 

  
   


